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3.Runde 
1 

 

 

USK St. Koloman 2 : 0 SV Wals-Grünau II 

  

SR: Vahid ZAGOVIC 

AS 1: Ivan NIKIC 

AS 2: Nihad NOCIC 

 
 
 

2. LANDESLIGA NORD 

USC Mattsee 5 : 2 USC Abersee 

SK Strobl 3 : 0 USV Koppl 

SV Grödig II 3 : 2 SV Seekirchen II 

USC Faistenau 1 : 2 USK Hof 

USK St. Koloman 2 : 0 SV Wals-Grünau II 

USV Elixhausen 0 : 1 HSV Wals 

USV Plainfeld 3 : 0 USV Köstendorf 
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SV WALS-GRÜNAU II 
 

STARTELF      
39 Patrick BAUER  81‘    

3 Kevin RESCH      

5 Michael LINDNER      

6 Andreas HAUTHALER 78‘     

7 Andreas FÜREDER      

8 Endrit SLLAMNIKU 78‘     

9 Gerhard BRENNSTEINER 85‘     

10 Julian FESL      

11 Florian RESSEL      

13 Michael EIBL (K)      

15 Lukas EBNER 85‘ 63‘    

 
 

ERSATZBANK      
21 Tim SALLER      

4 Christoph BRÖTZNER 85‘     

12 David FUCHSBERGER      

14 Nico PROPRENTNER 85‘     

16 Wolfgang HÖGL 78‘     

17 Lukas HAMMERSCHMIDT 78‘     

 
       

BETREUERTEAM      

TR Marius RICHTER      

CO-TR Michael EIBL      

TTR Amandus KÜNSTNER      

M Erich VOITSWINKLER      

M Florian RESSEL      

       

Tabellenplatz:   14      

Zuschauer:   300      
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VOR DEM SPIEL 

 

ligaportal.at  | 17-08-2023 

Expertentipp | Ligaportal Liga Experte 

USK St. Koloman vs. SV Wals-Grünau II  2:1 

 

 
 
 

NACH DEM SPIEL 

 

fan.at  | 12-08-2023 

Dank 2:0-Sieg bleiben die Punkte bei St. Koloman 

Beim Duell zwischen USK Koloman und SV Wals-Grünau II waren natürlich 
beide Teams auf drei Punkte aus. Punkte, die in der Tabelle natürlich 
weiterhelfen würden. 
 
Im Spiel ging es zunächst eher ruhig zur Sache. Beide Mannschaften wollten 
zwar nach vorne spielen, gleichzeitig aber nicht zu viel Risiko nehmen. In der 42. 
Spielminute sollte dann aber erstmals Jubel aufbranden. Weil Christoph Siller 
den Ball zum 1:0 für die Heimelf im Tor unterbrachte. Die Hausherren brachten 
den Minimalvorsprung in die Pause, kamen mit einem Grinsen in die Kabine 
zurück. Anders die Lage bei den Gästen, die das 0:1 noch immer nicht richtig 
verdaut hatten. Sie mussten sich für Durchgang zwei etwas Neues einfallen 
lassen. 
 
Knappe Führung zur Halbzeit 
Die Gästeelf probierte alles, um den Rückstand noch einmal aufzuholen. Doch 
es sollte nicht reichen. Im Gegenteil: Michael Putzer stellte mit seinem Treffer in 
der 78. Minute auf 2:0, entschied mit seinem 2. Saisontor die Partie vorzeitig zu 
Gunsten seiner Mannschaft. Mit dem Schlusspfiff sollten für St. Koloman 
angenehme 90 Minuten zu Ende gehen. Die Punkte blieben bei ihnen. 
 

 

 

 

 

  


